
 
 

 

 

 

 

ArcelorMittal: Wiederaufnahme der Arbeit in der Verwaltung 

Nachdem der OGBL am 11. Mai schriftlich interveniert ist, hat die Geschäftsleitung eine außerordentliche 

Dringlichkeitssitzung mit Personalvertretern am 13. Mai abgehalten. Virginie Detti, Delegierte in der Verwaltung, und 

Joseph Di Muro, Vorsitzender und Sicherheitsdelegierter, werden in den Prozess eingebunden, um sicherzustellen, 

dass die Sicherheit gewährleistet ist, so wie das vom OGBL gefordert wurde. 

Während der Sitzung hat ArcelorMittal den Plan für die Wiederaufnahme der Arbeit in der Verwaltung vorgestellt. 

Diese Wiederaufnahme wird in drei (3) Phasen geschehen, aber nicht alle werden zur gleichen Zeit wieder anfangen. 

Die erste Phase beginnt am Montag, 18. Mai 2020. Je nach Sachzwängen und individueller Situation (Anfälligkeit, 

Risiken, familiäre Situation, Ängste, usw.), kann die Wiederaufnahme der Arbeit entsprechend angepasst werden, 

ohne die Kollegen zu zwingen, zurückzukommen. Die Vorgesetzten werden mit den Arbeitnehmern Kontakt treten, 

um die Wiederaufnahme zu organisieren.  

Die Grundregeln um die Verbreitung des Virus zu stoppen, werden eingehalten. Die jeweiligen Arbeitsplätze werden 

den Umständen angepasst, um den Sicherheitsabstand zu gewährleisten. Die Arbeitnehmer erhalten am ersten Tag 

ein Set mit Sicherheitsausrüstung und Regeln, die es einzuhalten gilt. Der OGBL hat gefordert, dass die Reorganisation 

zu keinem Verlust hinsichtlich der Gleitzeit führt. Zu diesem Punkt hat ArcelorMittal zugesagt, dass die negativen 

Effekte neutralisiert werden.  

Falls Ihr Fragen oder Probleme habt, zögert nicht, Eure OGBL-Delegierten zu kontaktieren 

 

ArcelorMittal: Restart of the administration 

Following a written request of the OGBL on May 11, the management of the company has organized an extraordinary 

urgent meeting with the representatives of the personnel on May 13. Virginie Detti, delegate at the administration 

and Joseph Di Muro, president and safety delegate, will participate in all steps in order to guarantee the safety as 

demanded by the OGBL. 

At this meeting, ArcelorMittal presented its plan to pick up work again at the administrative services. The restart will 

be managed in three (3) phases, but not everybody will start at the same time. The first phase will begin on Monday, 

18th of May 2020. Following the constraints and individual situations (vulnerability, risks, family situation, anguish, 

etc.) the returning to work can be adapted without forcing colleagues to come back. The supervisors will contact the 

employees in order to organize the restart. 

The basic rules in order to avoid the propagation of the virus will be applied. The work place will be adapted to the 

circumstances in order to make sure that the distances can be maintained. The employees will receive on the first day 

a kit with safety equipment and rules to be respected. The OGBL has demanded that the reorganization will not lead 

to any loss what flexible working hours are concerned. In this regard, ArcelorMittal has promised that the negative 

effects will be neutralized.  

If you have any questions or problems, do not hesitate to contact your OGBL delegates  

 


